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Top-Qualität muss nicht teuer 
sein!

Werkstoff

OHA-Press® ist ein asbestfreies Dichtungsmaterial. Es 
enthält Aramidfasern und weitere hochtemperaturbeständi-
ge Asbestsubstitute, die unter erhöhtem Druck und erhöh-
ter Temperatur mit hochwertigen Elastomeren verarbeitet 
werden.

Eigenschaften

OHA-Press® zeigt ein hervorragendes Dichtverhalten bei 
Gasen und Flüssigkeiten bei einer gleichzeitig guten Anpas-
sungs-fähigkeit. Der preiswerte Dichtungswerkstoff besitzt 
eine gute Druckstandfestigkeit. Ferner ist OHA-Press® gegen 
Lösungsmittel, Öle, Kraftstoffe, Wasser und viele andere Me-
dien beständig.

Einsatzbereiche

Sanitär- und Heizungsbereich, Maschinen-, Anlagen- und 
Rohrleitungsbau. Gut geeignet bei niedrigen bis mittleren 
thermisch-mechanischen Beanspruchungen. Aufgrund 
seiner physiologischen Unbedenklichkeit ist OHA-Press® 
insbesondere auch im Trinkwasser- und Lebensmittelbereich 
einsetzbar. 

Oberflächen

OHA-Press® besitzt standardmäßig auf beiden Oberflächen 
eine Trenndecke mit hohem Reibwert, die den Ausbau 
wesentlich erleichtert. Eine zusätzliche Oberflächenbehand-

lung erübrigt sich dadurch in den meisten Fällen.

Freigaben

DIN-DVGW:    geprüft vom Deutschen Verein des Gas- und Wasserfaches e.V. nach DIN 3535 Teil 6
VP401 (HTB):    Höhere thermische Beständigkeit (Verschraubungen, Flanschen DIN 3376-2 bis 1 bar)
KTW:    Kunststoffe im Trinkwasserbereich; Trinkwasserfreigabe 90 °C (D2) entsprechend den Empfehlungen des Bundesgesund-
heitsamtes
BAM:    Bundesanstalt für Materialprüfung; Prüfung auf Reaktionsfähigkeit mit gasförmigem Sauerstoff bis 70 °C /60 bar

1) Bei Flanschen mit Vor- und Rücksprung oder Nut und Feder sind 
u.U. sehr viel höhere Drücke zulässig.
2) Der Einsatz bei Temperaturen unterhalb –50 °C ist möglich, wenn 
die Flächenpressung nicht unter ca. 15 N/mm2 bei Flüssigkeiten bzw. 
30 N/mm2 bei Gasen absinkt (Innendruck ist zu berücksichtigen). 
Außerdem muß die Dichtung biege- oder biegewechselspannungs-
frei sein.
3) Bei starken Säuren oder Laugen, wie Salzsäure oder Kalilauge, 
oberhalb 50 °C sollten Versuche unter Einsatzbedingungen durch-
geführt werden. Bei Salpetersäure > 20% besteht keine Bestän-
digkeit. 

Technische Daten (Nenndicke 2 mm)

Betriebsdruckdiagramme
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OHA-Press® DVGW, VP401 (HTB), KTW und BAM geprüftOHA-Press® DVGW, VP401 (HTB), KTW und BAM geprüft
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OHA-Press® DVGW, VP401 (HTB), KTW und BAM geprüftOHA-Press® DVGW, VP401 (HTB), KTW und BAM geprüft


